
Der Füssener Totentanz 
 
Sagt Ja Sagt Nein Getanzt Muess sein 
 
Geschaffen von Maister Jacob Hiebeler, Bürger Füssens.  
Der Meister war ein, auch von den Äbten des dortigen Benediktinerstiftes 
beauftragter, vielbeschäftigter Maler. 
 
Meister Hiebeler war auch Baumeister und schuf Chorgestühle, gestaltete  
Bibliotheken und sakrale Räume.  
Auch in Reutte findet man noch heute seine Werke. 
 
Die St. Anna Kapelle gestaltete er seit zwei Jahren.  
Die Kapelle ist ein karolingischer Bau, damit die erste Klosterkirche.  
 
Hiebeler arbeitete dort im Auftrag des Klosters St.Mang. 
Am St.Jakobstag (15.Juli) 1602 beendete der Meister seine Arbeiten. 
 
Zwanzig Einzelbilder malte er mit Temperafarben auf zehn Nadelholztafeln.  
 
Das vollständige Gemälde ist über 5 m breit und ca. 3,5 m hoch. 
 
Literatur: 
Rheinhold Böhm, Der Füssener Totentanz, ISBN 3-928461-001 
 
 
 

 
 



  
 

 
 



 
 

 
 



 
 

 
 



 
 

 
 



 
 

 
 
 



 
 

 



 
 

 



 

 



 
 

 
 



 
 

 
 
 


